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Protokoll 117. Generalversammlung des Quartiervereins Riesbach 
Montag, 26. März 2012, 19h / 20h, Gemeinschaftszentrum Riesbach, 8008 Zürich 
 
Vorstand 
Urs Frey Präsidium 
Marina Albasini AG Natur + Umwelt 
Gina Attinger AG Kontacht 
Bartl Franz AG Quartierhof Weinegg, Quartierfest 
Baumann Steven Protokoll 
Claude Bernaschina Kasse 
Tilly Bütler AG Labyrinth + Kontakt GZ (entschuldigt) 
Hansruedi Diggelmann Verschiedenes 
Cécile Favini-Brotzer AG Kultur, Veranstaltungen (entschuldigt) 
Tom Hebting AG Wohnen (entschuldigt) 
Irene Verdegaal AG Kinder + Schule, Stv. Protokoll 
(entschuldigt) 
Brigitt von Burg AG Alter 
 
Revisoren 
Richard Bhend Revisor 
Kaspar Gabathuler Revisor 
Verena Sievers Ersatz-Revisorin 
 
Gäste 
Erika Bärtschi, Präsidentin Kirche Neumünster und Präsidentin Gewerbeverein Seefeld 
Daniel Bellot, Stv. Präsident Kreisschulpflege Zürichberg 
Joe Manser, Gemeinderatspräsident 
Peter Telschow, Präsident TQW  
Eberhard Wegelin, Präsiden QV Grünau 
 
Entschuldigt 
Gerold Lauber, Stadtrat  
Martin Waser, Stadtrat  
Willy Furter, Präsident Konferenz der Quartiervereinspräsidenten  
Wolfgang Ilg, Kreiswache 8  
Jean Daniel Strub, Gemeinderat 
Anna Vollenweider  
Liz Mennel 
Andreas Herczog 
 
Referenten Tiefbauamt Zürich zu Sanierung Bellerivestrasse und Tempo 30 
Thomas Kieliger 
Marcel Lippuner 
Michael Schirmer 
 
Statistik QVR 
Anwesende 95 
Anwesende Mitglieder (inkl. Vorstand) 88 
Absolutes Mehr 45 
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 Apéro und Imbiss 
Besten Dank für die feine Gerstensuppe mit Würstli, gekocht von Ruedi Bürdel GZ Riesbach 
und Steven Baumann QVR. Vielen Dank auch an die Fa. Landolt, die den Wein gespendet hat. 
 

 1. Begrüssung/Entschuldigungen/Protokoll GV 2011 
Urs Frey begrüsst die anwesenden Vereinsmitglieder, Gäste, Pressevertreter und 
Interessenten. 
Pius Sialm hat das Protokoll 2011 gelesen und empfiehlt es zur Abnahme.  
Das Protokoll wird einstimmig angenommen.  
 

2. Jahresbericht 2011	  
Urs Frey verweist auf den ausführlichen, im Kontacht publizierten Jahresbericht und 
verdankt den Einsatz der Vorstandsmitglieder und freiwillig Engagierten. Er ruft einige 
wichtige Themen in Erinnerung informiert zu jüngeren Ereignissen: 
− Die Lärmschutzwand in der Badi Tiefenbrunnen, eine Anregung aus der 
Generalversamm-lung 2010, wird dank der Initiative des QVR realisiert. 
− Eine Delegation des Vorstands konnte anfangs März gegenüber den Verantwortlichen 
der Stadt das, von der letzten Generalversammlung bereits deutlich zum Ausdruck 
gebrachte, weitverbreitete Anliegen in Erinnerung rufen und präzisieren, wonach die neu 
erstellte Fischerstube über eine grosszügige Terrassenfläche und insbesondere wieder über 
einen stirnseitigen Balkon verfügen soll. 
− Anlässlich der zur Grossveranstaltung umfunktionierten Vorstandssitzung vom 5. März 
hat die SBB über eine geplante Überbauung auf dem Areal des Bahnhofs Tiefenbrunnen 
orientiert. Der Vorstand hat beschlossen, dass ein solch grosses Projekt an städtebaulich 
und verkehrstechnisch sensibler Lage und auf Konzessionsland realisiert einer sorgfältigen 
und öffentlichen Planung unterstellt sein muss. Urs Frey als Präsident des QVR hat in 
diesem Sinn eine Einzelinitiative eingereicht. Gemeinderatspräsident Joe Manser informiert, 
dass deren Überweisung an den Stadtrat am 18. April im Gemeinderat zur Abstimmung 
gelangen wird. 
− Hansruedi Diggelmann berichtet als Ressortverantwortlicher Planung und Verkehr über 
Abklärungen mit der VBZ zur Busverbindung in den Raum Wonneberg, Lengg und Balgrist. 
Er berichtet über den Vorstandsentscheid, der eine ÖV-Verbindung zwischen Balgrist und 
Seefeld begrüsst. In einer Konsultativabstimmung wird dieser Richtungsentscheid von der 
Generalversammlung gutgeheissen.  
Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen. 
 
3. Jahresrechnung 2011 
Urs Frey erläutert die Jahresrechnung 2011 (Siehe Anhang) und verdankt die Spenden. Die 
Aktivitäten der Quartiervereine werden von der Stadt gerne gesehen und nach einem neuen 
Verteilungsschlüssel seit 2009 grosszügiger mitfinanziert. Der QVR organisiert pro Jahr 
mindestens 10 verschiedene Veranstaltungen und schöpft damit das Kontingent der von der 
Stadt mitfinanzierten Anlässe aus. 
 

 4. Revisorenbericht 
Richard Bhend und Kaspar Gabathuler haben die Buchführung eingehend geprüft und alles in 
Ordnung befunden. Die Bücher wurden ordnungsgemäss geführt. Die Revisoren heben den 
umsichtigen Umgang – insbesondere der Redaktionsgruppe Kontacht – mit den anvertrauten 
Mitteln hervor, welcher ohne Leistungsminderung erstmals zu Einsparungen gegenüber dem 
budgetierten Betrag führte. Da an der letzten Generalversammlung die Jahresrechnung 2010 
nicht ordnungsgemäss verabschiedet werden konnte, wird dies nun nachgeholt.  
Ebenfalls wird die Abnahme der Jahresrechnung 2011 beantragt. Beide Jahresrechnungen 
werden ohne Gegenstimme angenommen. Urs Frey verdankt den Einsatz des Kassiers und 
der Revisoren. Dem Vorstand wird einstimmig Decharge erteilt. 
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 5. Anträge der Mitglieder 
Es liegen keine Anträge vor. 
 

 6. Anträge des Vorstandes 
Es liegen keine Anträge vor.  
 

 7. Rücktritte 
Brigitt von Burg tritt aus dem Vorstand zurück. Urs Frey verdankt ihren vierjährigen Einsatz im 
Rahmen des Ressorts Alter und die Mitwirkung an verschiedenen kulturellen Anlässen rund um 
den Quartierverein. 
 

 8. Jahresprogramm 2011 
Für das Jahresprogramm konnten schon einige Eckpunkte gesetzt werden. Es wird in den Medien 
des QVR laufend aktualisiert. 
 
9. Budget 2012 
Urs Frey stellt das Budget für das laufende Jahr vor (Siehe Anhang).  
Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 

 10. Verschiedenes/Ehrungen 
 

 10.1 Verleihung des Riesbacher Rebmessers  
an Erika Bärtschi, Präsidentin Gewerbeverein Zürich Riesbach 
Die diesjährige Auszeichnung für „besondere Verdienste im Quartier“ geht an Erika Bärtschi. 
Hansruedi Diggelmann würdigt ihre Verdienste und hebt insbesondere die verschiedenen 
Vorstands sowie die ehrenamtlichen Tätigkeiten im Quartier hervor.  
Die Ehrung wird von der Versammlung mit warmem Applaus unterstrichen. 
 

 10.2 Der geschäftliche Teil der 117. GV endet pünktlich um 21.00 Uhr  
 
Information zur Sanierung Bellerivestrasse und zu Tempo 30 im Quartier 
Anschliessend informieren die Vertreter des Zürchers Tiefbauamtes (TAZ) über die Sanierung der 
Bellerivestrasse sowie über Tempo 30 im Quartier.  
In der anschliessenden Diskussion orientieren VertreterInnen der Anwohnerschaft 
Bellerivestrasse über die im letzten Jahr gesammelten Unterschriften für eine Petition, welche 
diesen Sommer dem Stadtrat überreicht werden soll. Der Vorstand des QVR hat sich bereit 
erklärt, sich dafür einzusetzen, dass dieses Anliegen – nötigenfalls von externen Fachleuten – 
ernsthaft geprüft wird. Er regt überdies an, dass während den Sanierungsarbeiten ein für das 
ganze Seefeld geltendes, flächendeckendes Tempo-30-Regime eingeführt wird. Die Erfahrungen 
sollen im Hinblick auf eine dauerhafte Temporeduktion ausgewertet werden. In einer 
Konsultativabstimmung wird die Anregung von der Generalversammlung ohne 
Gegenstimme unterstützt. 
 
Die Generalversammlung endet um 22.00 Uhr. 
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Jahresrechnung 2011 

 

Budget 11 Jahres- 
rechnung 11 

 
    Einnahmen 

   
    Mitgliederbeiträge 31.000,00  29.280,00  

 Präsidialabteilung 12.600,00  13.008,00  
 Quartierfest 1.000,00  -173,50  
 Zinsen 140,00  68,80  
 Spenden 0,00  190,00  
 Total Einnahmen 44.740,00  42.373,30  
 

    Ausgaben 
   

    Administration 2.000,00  1.114,75  
 Kont8 22.000,00  21.759,80  
 Anlässe 7.000,00  5.218,43  
 Arbeitsgruppen 2.000,00  2.446,55  
 Vorstand 2.000,00  2.870,35  
 

Diverses & neue 
Projekte 3.640,00  1.390,55  

 Werbung 4.000,00  3.000,00  
 Archiv 1.900,00  1.831,00  
 Diverse Spesen 200,00  177,35  
 

    Total Ausgaben 44.740,00  39.808,78  
 

    Saldogewinn 0,00  2.564,52  
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Bilanz per 31.12.11 

    Aktiven 
   

    Postcheck-Konto 25.928,87 
  

    Bankkonto 17.836,26 
  

    Kasse 279,40 
  

    Debitoren 3.118,00 
  

    Wertpapiere 2.000,00 
  

    Total  
 

49.162,53 
 

    
    Passiven 

   
    Eigenkapital  
per 01.01.11 39.582,01 

  
    Kreditoren 536,00 

  
    Transitorische 6.480,00 

  
    Total 

 
46.598,01 

 
    
    Vermögensgewinn 

 
2.564,52 

 
    Total Vermögen 

 
49.162,53 
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Budget 2012 

            Einnahmen 
           

            Mitgliederbeiträge 30.000,00 
          Präsidialabteilung 12.600,00 
          Quartierfest 1.000,00 
          Zinsen 140,00 
          

            Total Einnahmen 
 

43.740,00 
         

            Ausgaben 
           

            Administration 2.000,00 
          Kont8 22.000,00 
          Anlässe 7.000,00 
          Arbeitsgruppen 2.000,00 
          Vorstand 4.500,00 
          Diverses & neue Projekte 4.140,00 
          Werbung 0,00 
          Archiv 1.900,00 
          Diverse Spesen 200,00 
          

            Total Ausgaben 
 

43.740,00 
         

            
            Gewinn 

 
0,00 

         
            
            
             


